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Antrag der SPD Kreistagsfraktion 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Thomas Bold, 

die Corona Pandemie wird uns noch lange beschäftigen. Es ist wichtig, auch weiterhin die Bildung 
für unsere Kinder sicherzustellen. Hier gilt es, dass der  Präsenzunterricht im Regelbetrieb 
gewährleistet werden kann. Wichtig ist hierbei aber auch der Schutz unserer Schülerinnen und 
Schüler sowie der Lehrkräfte. 
 
Die Bedeutung des infektionsschutzgerechten Lüftens gerade in den bevorstehenden 
Wintermonaten stellt uns als Schulaufwandsträger vor große Herausforderungen. 
 
In den Schulen des Landkreises Bad Kissingen gibt es sicherlich zahlreiche Räume, die nicht 
ausreichend gelüftet werden können. Außerdem ist den Schülern in der kalten Jahreszeit nicht 
zuzumuten, ständig am geöffneten Fenster zu sitzen.  
 
Die Lösung für dieses Problem wären Luftfilteranlagen, die die Raumluft umwälzen und reinigen.  
 
Die bayerische Staatsregierung hat auf Betreiben der SPD-Landtagsfraktion am 1. Oktober 
angekündigt, 37 Millionen Euro für die Anschaffung von mobilen Luftreinigungsgeräte mit 
Filterfunktion an Schulen bereitzustellen. Es stehen max. 3500,-€ pro Klassenzimmer für 
Luftfilteranlagen zur Verfügung. 
 
Gegenstand der Förderung sind: 
 
1.mobile CO2-Sensoren für Klassen- und Fachräume zur Verwendung der CO2-Konzentration für 
die Regelung von Lüftungsmaßnahmen 
 
2.mobile Luftreinigungsgeräte mit Filterfunktion zur Verringerung der Aerosolkonzentration für 
Klassen- und Fachräume. 
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Die SPD-Kreistagsfraktion fordert die Anschaffung von Luftfilteranlagen und CO2 Sensoren für die 
Klassenzimmer in den Schulen, für die der Landkreis Bad Kissingen die 
Sachaufwandsträgerschaft hat. 
 
Die Förderhöhe kann bis zu 100 Prozent betragen. Wenn der Förderbetrag von 37 Mio. 
ausgeschöpft ist, und die Staatsregierung die zur Verfügung stehenden Mittel nicht aufstockt kann 
es sein, dass der Landkreis Bad Kissingen sich an den Kosten beteiligen muss. Eine zeitnahe  
Beantragung ist deshalb notwendig.  
 
Kinder und Jugendliche leiden besonders unter den Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie. Erneute Schulschließungen müssen unbedingt vermieden werden, damit sich soziale 
Ungleichheiten nicht weiter vertiefen. Eine Ausstattung der Klassenzimmer mit Luftfilteranlagen 
könnte dabei einen wichtigen Beitrag leisten, um das Ziel, auch im Winter den Präsenzunterricht 
sicherstellen zu können, zu erreichen.  
 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Thomas Menz  

 


